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1. Einleitung 
Dieses Mülltrennkonzept dient der Einführung bzw. Optimierung eines nachhaltigen  
Abfallmanagements an der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg. Ziel ist es, die Abfallmengen zu 
reduzieren, Ressourcen zu schonen und das Umweltbewusstsein der aller im Haus agierenden  
Personen zu stärken und ihr Umwelthandeln aktiv zu fördern. Das Konzept berücksichtigt die  
rechtlichen Vorgaben der kommunalen Abfallwirtschaft sowie ökologische und pädagogische  
Zielsetzungen. 
 
1. Ausgangssituation / Ist Analyse 

• Identifizierte Probleme: 
- Fehlende Mülltrennung/Vermischung von Wertstoffen 
- Unzureichende Beschilderung 
- Geringe Sensibilisierung der Nutzer*innen 

 
2. Ziel des Mülltrennsystems 

• Reduktion des Restmüllaufkommens 
• Einführung klar strukturierter Mülltrennstationen in allen relevanten Bereichen 
• Förderung eines nachhaltigen Verhaltens bei Schüler:innen, Studierenden,  

Praxislehrpersonen, Dozierenden, Verwaltungsmitarbeiter:innen 
• Einhaltung kommunaler Vorgaben und Beitrag zum Klimaschutz 
• Keine Müllbehälter in Büro- und Seminarräumen der PH 
• Schulung der Mülltrennung an der Praxisschule – Absprache mit Direktorin 

 
3. Mülltrennsysteme und Behälterstrukturen 

• Abfallfraktionen 
15 Wertstoffsammelschränke mit 4 Einwurfmöglichkeiten farblich gekennzeichnet und  
symbolisiert (Piktogramme) 

- Kunststoff: gelb 
- Papier: blau 
- Restmüll: schwarz 
- Glas/Biomüll (Biomüll pro Stockwerk ein Wertstoffsammelschrank): rot 

 
• Positionierung der Trennsysteme: 

- Bereich Praxisschule jeweils 1 Sammelstation im Erdgeschoss, 1. Obergeschoss und  
2. Obergeschoss, 3. Obergeschoss  

- Bereich PH: 1x im Keller (Werkraum Bereich), 1x im Erdgeschoss, 3x im  
1. Obergeschoss, 3x im 2. Obergeschoss und 2x im 3. Obergeschoss  
 

4. Beschilderung und Kommunikation  
• Einheitliche Piktogramme und Farbkennzeichnung 
• Informationsmaterial für Studierende, Schüler:innen, Dozierende, Praxislehrpersonen und 

Verwaltungsmitarbeiter:innen 
 

5. Verantwortlichkeiten: 
• Konzept: Rektoratsdirektorin Melanie Massner 
• Entleerung: Fremdreinigungsfirma 
• Kommunikation: Aussendung per E-Mail an alle Beteiligten, Hinterlegung im Teamsordner 

und auf der Homepage  
• Beschluss des Rektorats 
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6. Entleerungs- und Entsorgungsplan: 
Abfallart Entsorgungsintervall Verantwortlich Entsorgungsstelle  
Kunststoff täglich (Mo-FR) Reinigungsfirma Müllhaus  
Papier täglich (Mo-FR) Reinigungsfirma Müllhaus 
Restmüll täglich (Mo-FR) Reinigungsfirma Müllhaus 
Glas/Biomüll täglich (Mo-FR) Reinigungsfirma Müllhaus 

 
 

7. Kontrolle und Evaluation der Leerung 
• Kontrolle: Schulwart 
• Feedback Ablauf: Leitung Wirtschaft 

 
8. Schlussbemerkung 
Durch die Umsetzung dieses Mülltrennkonzepts leistet die Einrichtung einen aktiven Beitrag zum 
Umweltschutz, stärkt das Nachhaltigkeitsbewusstsein und verbessert die Ordnung und Sauberkeit 
im Schul- bzw. Hochschulalltag. 
 
 
9. In-Kraft-Treten 
Die Bestimmungen treten mit Beschluss durch das Rektorat und nach Genehmigung des  
Hochschulrats der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg am 17.12.2025 in Kraft. 

 

 
Feldkirch, 17. Dezember 2025 
Für das Rektorat 

 
 

 


